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I. Beschlussvorschlag

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt,

der Stadtrat beschließt:

A_) Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, die Nachtragsvereinbarung zum
Übergabevertrag zur Ubertragung der freiwilligen Aufgaben der
Fremdenverkehrsförderung an die Tourismus Eisenach GmbH abzuschließen.

B.) Der Zahlung des Zuschusses in Höhe von 300.000,00 EUR für das
Geschäftsjahr 2005 wird zugestimmt.

ll. Begründung

Die Tourismus Eisenach GmbH übernimmt per Übergabevertrag die Erfüllung von
fremdenverkehrlichen und tourismusfördernden Aufgaben in der Stadt Eisenach.

Zur Erfüllung dieser Aufgaben gehört insbesondere:

o die Entwicklung von kurz-, mittel- und langfristigen Marketingstrategien,
ø die Beratung und Betreuung nach Eisenach kommender Gäste und Besucher,
0 die Akquisition und Unterstützung bei der Planung und Durchführung von Tagungen und

Kongressen in Eisenach und
0 die aktive Mitwirkung beim visuellen Erscheinungsbild der Stadt sowie lmagepflege über

konzentrierte Stadtwerbung.

Zur Erfüllung dieser Aufgaben stellt die Stadt Eisenach der TEG einen jahrlichen Zuschuss
zur Verfügung. Der Höchstbetrag des Zuschusses wurde gem. § 2 des Ubergabevertrages
bis zum Jahr 2004 wie folgt festgelegt:

2000 407.500,- EUR
2001 402.387,- EUR
2002
2003
2004

Für die darauffolgenden Kalenderjahre ist die Zuschusshöhe neu zu verhandeln und der

397.274,- EUR
392.161,- EUR
387.048,- EUR

Vertrag fort zu schreiben.

Bereits in den Jahren 2003 und 2004 musste aufgrund der finanziellen Lage der Stadt von
der Höchstbetragsregelung abgewichen werden. In diesen Jahren kam ein Zuschuss in
Höhe von 350.000,- EUR/Jahr zur Auszahlung an die Gesellschaft.
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Aufgrund der sich derzeit abzeichnenden weiteren Einschränkung des finanziellen
Handlungsspielraums der Stadt Eisenach (u.a. Veränderung des kommunalen
Finanzausgleichs) wird der zu zahlende Zuschuss auf maximal 300.000,- EUR im
Geschäftsjahr 2005 begrenzt.

Derzeit wird die Neuausrichtung der tourismusfördernden Aktivitäten in der Stadt Eisenach
und der Wartburgregion diskutiert.
Aus diesem Grund wird die Festlegung der Zuschusshöhe für die darauffolgenden Jahre
nach der Festlegung der neuen strategischen Ausrichtung der Tourismusförderung in der
Wartburgregion und der daraus eventuell erforderlichen Neustrukturierung der Tourismus
Eisenach GmbH erfolgen.

Die Reduzierung bzw. Deckelung des Zuschusses erfordert das Setzen von Prioritäten in
der Arbeit der Gesellschaft. Eine aktuelle Maßnahme zur Reduzierung der Kosten besteht
im Verzicht auf die Neuausschreibung der Stelle des hauptamtlichen Geschäftsführers.

Nichtsdestotrotz ermöglicht der zukünftige Zuschuss der Stadt an die TEG auch weiterhin
eine qualitativ und quantitativ hochwertige Arbeit der Gesellschaft.

S neider
erbürgermeister

ADEQQ _. ._
Entwurf der Nachtragsvereinbarung zum Ubergabevertrag zur Ubertragung der freiwilligen
Aufgaben der Fremdenverkehrsförderung an die Tourismus Eisenach GmbH
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